
Anhang zum „Straubinger- Modell“ 
 
Situation an der BS Straubing im Schuljahr 2010/11 
 
 

Klasse der 

Hauptschule

� 24 Hauptschüler, 

die freiwillig wiederholen

� Verwaltung der Schüler 
durch die Hauptschule

� Ziele:

– Berufsorientierung 
und -vorbereitung 

– Erwerb des 
Hauptschul-
Abschlusses (evtl. 
Quali) an eigener 
Hauptschule als 
interne Teilnehmer

� 22 Jugendliche, 
ohne Ausbildungsverhältnis

� Verwaltung der Schüler 
durch die Berufsschule

� Ziele:

– Vorbereitung auf 
Berufsausbildung

– Erwerb des Haupschul-
Abschlusses (evtl. Quali) 
an der Hauptschule
als externe Teilnehmer

Klasse der 

Berufsschule

 
 

Lernort und Stundentafel identisch!

���� Berufsschule

Klasse Status Mo Di Mi Do Fr

ME10J
(BVJ/k)
22 Schüler

Berufsschule

Berufs-
schüler

Praxis
9 Std.

Kooperations
-partner

Praxis
9 Std.

Kooperations
-partner

S
6 Std.
2 FT, 
1 FR,

2x3 FP

S
6 Std.

2 D, 3 M, 
1 Eth

S
6 Std.

2 Sk, 2 D, 
2 M

KOOP
(Bfj/k)*

24 Schüler
Hauptschule

Haupt-
schüler

S
6 Std.
2 FT, 1 

FR, 2x3 FP

S
6 Std.

2 D, 3 M, 
1 Eth

S
6 Std.

2 Sk, 2 D, 
2 M

Praxis
9 Std.

Kooperations
-partner

Praxis
9 Std.

Kooperations
-partner

durchgehende sozialpädagogische Betreuung

� Lehrkräfte der Hauptschule unterrichten: D, M, Sk, Eth

� Lehrkräfte der Berufsschule unterrichten: FT, FR, FP
(3 Std. Fachpraxis in Gruppenteilung)

� Hauptaufgabe der Sozialpädagogen ist die Vermittlung in Praktika und die 
Betreuung während der Praktika (restliche Schüler in den Werkstätten der 
AWO)

* Berufsfindungsjahr
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